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Erstklässler feiern mit
Theateraufführung in der Grundschule

Lanz
Am 31. August 2024 feierten 16 Erstklässler in Lanz ihre

Einschulung. Schulleiter Zielke äußert Sorgen um die
marode Bausubstanz.

Für 16 neugierige Kinder aus Lanz und den benachbarten Orten
war der 31. August 2024 ein ganz besonderer Tag. Mit stolz
geschwellter Brust präsentierten die Erstklässler ihre bunten
Schultüten bei einer feierlichen Einschulungszeremonie in der
Turnhalle der Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule. Der
Enthusiasmus war greifbar, als sie ihre Reise in die Welt des
Lernens begannen.

Die Veranstaltung wurde emotional von Eltern, Großeltern und
Geschwistern umrahmt. Schulleiter Andreas Zielke hieß die
neuen Schüler herzlich willkommen und überreichte ihnen nicht
nur ihre Einschulungsurkunden, sondern bot auch eine
unvergessliche Überraschung an: Ein Theaterstück von den
älteren Schülern, das die Neulinge mit Begeisterung verfolgten.

Ein kulturelles Highlight zur Einschulung

Unter der Anleitung von Schulsozialarbeiterin Heike Zohm
hatten Schüler der 5. und 6. Klasse in den Sommerferien das
Märchen „Die goldene Gans“ eingeübt und präsentierten es zur
Freude der neuen Erstklässler. Diese waren anfangs ganz still
und lauschten gebannt, doch am Ende brach der Applaus los –
eine tolle Art, die Schulzeit zu beginnen!



Musikalisch bereichert wurde die Feier durch Constantin
Bentfeldt, der mit einem gefühlvollen Spiel am Keyboard die
Melodien von Beethovens „Für Elise“ und der Klänge aus „Die
fabelhafte Welt der Amélie“ darbieten konnte. Die Kinder und
die anwesenden Gäste belohnten ihn mit reichlich Applaus für
seine Darbietungen.

Gestiegene Schülerzahlen an der
Grundschule

Mit den 16 Schulanfängern ist dieses Jahr die Einschulungszahl
an der Grundschule in Lanz gestiegen. Insgesamt zählt die
Schule jetzt 78 Schüler und gehört damit zu den kleineren
Schulen im Landkreis Prignitz. Zielke erläuterte, dass
normalerweise jahrgangsübergreifender Unterricht stattfindet,
doch aufgrund der Entwicklung in diesem Jahr kann die
Grundschule sogar eine eigenständige 1. Klasse bilden.

Nickt er: „Ich sehe das nicht negativ. Diesmal sind es starke
Jahrgänge, und ich vermute, dass wir in den kommenden Jahren
wieder einen Rückgang sehen könnten. Aber unsere Schule wird
bestehen bleiben.“ Zielke hat volles Vertrauen in die Zukunft
des Standorts, da die Grundschule ein breites Einzugsgebiet
abdeckt, das auch Cumlosen, Wentdorf und Motrich umfasst.

Ausbau und Sanierung bleiben notwendig

Dennoch gibt es auch Herausforderungen, die es zu bewältigen
gilt. Schulleiter Zielke äußerte Besorgnis über den Zustand des
Schulgebäudes, das über hundert Jahre alt ist. Es besteht
dringender Sanierungsbedarf, insbesondere bei den Fenstern
und der fehlenden Dämmung. „Wir warten seit Jahren darauf,
dass etwas passiert. Es fehlen die Gelder, und die Fördermittel
sind noch nicht ausreichend beschafft worden“, erklärt er. 

Trotz der Bemühungen des Schulverbands Lenzen (Elbe), der
hinter der Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule steht, bleibt



unklar, wie lange es dauern wird, bis die benötigten Mittel
bereitgestellt werden. “Diese Umstände machen uns zu
schaffen”, fügt Zielke hinzu.

Doch trotz aller Herausforderungen sieht Zielke einen großen
Vorteil in der kleinen Schulgröße: „Für die Kinder ist es ein
Glücksfall, sie lernen in einem engen Umfeld, in dem sich alle
kennen.“ Dies schafft eine familiäre Atmosphäre, die das Lernen
und den Austausch fördert.
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